
Vor ein paar Wochen haben wir das neue Jahr 2023 

begonnen. Zu Silvester erfüllte uns sicher die Hoff-

nung, dass dieses Jahr uns und unseren Familienan-

gehörigen nur etwas Gutes bringen möge. Für die 

Kirche hat dieses Jahr leider mit einem traurigen Er-

eignis begonnen. Am 31. Dezember 2022 ist der eme-

ritierte Papst Benedikt XVI. im 95. Lebensjahr zu Gott 

heimgegangen, sein Begräbnis wurde am 5. Jänner 

in Rom gefeiert.  
 

2005 wurde Josef Ratzinger als 265. Nachfolger des 

Heiligen Petrus gewählt, nach fast 500 Jahren war 

wieder ein Deutscher das Oberhaupt der katholi-

schen Kirche. Acht Jahre später verkündete er am 

11. Februar 2013 überraschend seinen Rücktritt als 

Papst. 

Ich denke, vielen Menschen, auch in der Kirche, ist 

nicht bewusst, welch große Persönlichkeit Papst Be-

nedikt war: Einerseits war er neben Papst Johannes 

Paul II. der am meisten bekämpfte Kirchenführer, 

speziell in seinem Herkunftsland. Den konservativen 

Katholiken war er zu revolutionär, den modernen zu 

altmodisch. Andererseits galt und gilt er als einer der 

klügsten Denker unserer Zeit. Als Theologe, Kardinal 

und Papst zeigte er auch in 600 Büchern, seinem in-

tellektuellen Erbe, auf, dass Religion und Wissen-

schaft, Glaube und Vernunft keine Gegensätze sind. 

Er wollte beweisen, dass christlicher Glaube keine 

Theorie oder kluge Philosophie ist, sondern dass im 

Mittelpunkt unseres Glaubens eine Person steht, und 

zwar Jesus Christus. Die prophetische Kraft dessen, 

was Benedikt XVI. gesagt und geschrieben hat, wird 

mit den Jahren immer deutlicher zutage treten.  
 

Jetzt stehen wir am Beginn der Fastenzeit. Fasten 

kann verschiedene Gestalten haben. Es ist als christli-

ches Fasten jedenfalls ein SICHZURÜCKNEHMEN, da-

mit andere Menschen und schließlich Gott selbst 

beim Menschen mehr Raum haben. Das Fasten 

braucht eine Einübung. Die vierzig Tage vor Ostern 

sind eine gute und lange Zeit dafür: eine Zeit der Um-

kehr. Diese Zeit ist ein Anstoß, unseren Blick darauf zu 

richten, worauf es im Leben wirklich ankommt.  

Die Fastenzeit bietet uns viele Anregungen. Auch in 

dieser Pfarrblattausgabe finden Sie weitere Tipps, au-

ßer der bewussten Teilnahme am Sonntagsgottes-

dienst oder an einer Kreuzwegandacht, die uns hel-

fen können, unseren Glauben und unser Leben tiefer 

zu erfahren. 

Heuer sind Sie auch zu einer besonderen Veranstal-

tung in Ziersdorf eingeladen. Die Bibelerlebniswelt 

„More than words“ möchte Impulse aus der Heiligen 

Schrift zu einer positiven Lebensführung, zum Um-

denken und Umkehren geben. Gerade das Buch der 

Bücher birgt einen Wort-Schatz, den es zu heben gilt. 

Vielleicht motiviert der Besuch, wieder in der Bibel zu 

lesen, sie richtig zu deuten und zu verstehen, aus Got-

tes Wort zu leben. 
 

Nützen wir die vierzig Tage der Fastenzeit, um einzu-

üben und zu üben, was unserem Leib und unserer 

Seele wirklich gut tut, um das Osterfest als ein wahres 

Fest der Liebe, des Lebens und der Freude zu erle-

ben. In diesem Sinn wünschen wir, Ihr Seelsorge-

Team, Ihnen eine gnadenreiche Fastenzeit und ein 

gesegnetes Osterfest. 

     Pfarrer Andreas Kalita 

           FAHNDORF               GETTSDORF              GLAUBENDORF          GROSSMEISELDORF             ROHRBACH            ZIERSDORF 
    

 P F A R R B L A T T  
  des Pfarrverbandes Ziersdorf         

Fastenzeit - Ostern - Pfingsten  2023 
-------—------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gott führt uns weiter. Gott führt uns tiefer ins Leben. 

 
 

Wieder ist  
Ostern 

 

Primeln blühen 
eine nennen wir 

‚Himmelsschlüssel‘ 
 

Wir feiern  
Auferstehung  

Leben tut sich auf 
 

feiern jubelnd  
den auferstandenen 

Christus 
 

unsern   
Himmelsschlüssel 

 
msk 
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Pfarrbürozeiten 
Dienstag, Mittwoch und  

Freitag  von 8.00 bis 11.30 Uhr, 

mittwochs auch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

sind wir für Sie da! 
 

In der Karwoche, 4. bis 7. April 2023,  

ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Witze  
 

Zwei alte Herren unterhalten sich, sagt der eine: „Du, es ist 

mir peinlich, aber wie heißt du eigentlich?“ - Sagt der an-

dere: „Ich bin doch der Meier!“ - „Jessas, ‘tschuldige“, 

schüttelt der andere den Kopf. Sie reden weiter, und nach 

einiger Zeit sagt der Meier: „Jetzt muss ich dich aber auch 

fragen: Wie heißt denn DU eigentlich?“ - Der andere über-

legt und sagt: „Bis wann musst du es wissen?“ 

(nach Otto Schenk, Quelle unbekannt) 
 

„Zum Unterscheid vom Hirn meldet sich der Magen, wenn 

er leer ist.“ (Gery Seidl ) 
 

„Ich habe oft so das Gefühl, wir haben alle a bisserl a 

Angst, dass uns jemand den Maserati in der Garage zer-

kratzt, haben aber weder einen Maserati noch eine Gara-

ge!“ (Gery Seidl) 
beide Zitate: in seinem Programm „Hochtief“, gehört im Kon-

zerthaus Weinviertel, Jänner 2023 
 

„Manchmal gibt es Momente - ich täte dann langsam die 

Vernunft unter Artenschutz stellen - oft sieht man sie nim-

mer… (Klaus Eckel, aus: „Weltwunder“) 
 

Ein Mann verlangt im Blumengeschäft 100 rote Rosen. Die 

Verkäuferin fragt ihn entsetzt: „O Gott, was haben Sie 

denn angestellt?“ 
 

Eine Nonne muss anhalten, der Sprit ist ausgegangen. 

Weit und breit nur ein einziger Bauernhof. Die Nonne bittet 

dort um Hilfe, die ihr gewährt wird. Weil kein anderes Ge-

fäß vorhanden ist, zapft die Bäuerin den Sprit in einen al-

ten Nachttopf. - Zurück bei ihrem Wagen macht sich die 

Nonne daran, den Tank zu befüllen. Währenddessen kom-

men zwei Wanderer vorbei und sehen dies erstaunt. Meint 

der eine zur Nonne: „Mensch, Schwester, Ihren Glauben 

möchte ich haben!“ 

 Fasten-Zeit ist… 
   Zeit, um ab-zunehmen an Über-Gewicht, 

           weg-zunehmen am Zuviel, was nieder–,  unter-drückt, verletzt und schmerzt. 

 Zeit, um zu verzichten darauf, was der Seele, Gesundheit, anderen, mir schadet.           

 Zeit, um sich zurückzunehmen, und anderen, Gott, Neuem Raum zu geben. 

 Zeit, um auf Ostern zuzugehen, nicht zu rennen, sondern zu gehen und 

             innezuhalten, bewusst Schritte zu setzen, die zur Auferstehung, zur Freude, zur Freiheit führen. 

 Zeit, um neu zu leben aus der Zuversicht, gerade aus der Zuversicht unseres Gottes Jesus Christus.   

Fastenzeit ist - deine und meine Zeit, unsere. Nehmen wir sie uns!    Text und Foto: msk 
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Bereits fürs Frühjahr 2020 war es geplant gewesen, 

in Zusammenarbeit mit Religionslehrerin Gerti     

Frittum, und interessierten Freiwilligen aus unseren 

Pfarren eine Bibelausstellung in Ziersdorf zu organi-

sieren. Vorhaben, wie die „Bibelwelt“ vom Bibel-

werk Linz oder die Bibelausstellung für Schulen  

und Pfarren vom Fachausschuss Verkündigung des 

pastoralen Vikariatsrates auszuleihen oder Eigenes 

zu kreieren, mussten wegen Corona-Lockdowns 

beiseite geschoben werden. 

Unsere Pastoralpraktikantin Angelika hat in ihrer 

Ausbildung die Aufgabe, ein Projekt durchzufüh-

ren und griff diese Idee wieder auf. Es bleibt nicht 

nur bei einer Ausstellung allein, Besucher:innen der 

Erlebniswelt sind eingeladen zum Beachten und 

Hinschauen, zum aktiven Mittun und Erleben, ob 

beim Raten, Schmecken, Lachen, Bauen, Gestal-

ten, Bedenken etc.  

Die Bibelerlebniswelt „More than Words“ (Mehr als 

nur Worte) startet mit einem kleinen Festakt am   

26. Februar nach dem Seniorenkreuzweg und en-

det mit einer Aktion im biblischen Sinne, einem Be-

nefiz-Suppenessen, das im Rahmen des Familien-

fasttages für die Aktion „Teilen spendet Zukunft“ 

durchgeführt wird. Unterstützen wir Angelikas Pro-

jekt, das uns allen zu Gute kommt! 
 

Unser Alltag, unser Leben, unsere Kultur und vor 

allem unser Glaube sind in der Bibel verwurzelt, z.B. 

Strukturen wie die Sieben-Tage Woche und 

freie Sonn– und Feiertage oder Verhaltensweisen 

und Orientierungshilfen wie die Zehn Gebote, 

Nächstenliebe, Vergebung und Neuanfang.  

Die Bibel prägt uns nach wie vor, auch wenn im-

mer mehr Menschen in unserer Zeit keine Ahnung 

mehr von der Bibel haben. Das Buch der Bücher ist 

voller menschlicher 

Erfahrung in ihrer gan-

zen Bandbreite, erzählt 

von Ohnmacht und 

Befreiung, von Schei-

tern und Erfolg, von Tragödien und Happy Ends, 

von Umkehr und Wandel. Jede:r kann sich in bibli-

schen Personen, Situationen, Ereignissen wiederfin-

den. Verschiedene Bibelübersetzungen ermögli-

chen unterschiedliche Zugänge, einige sind auch 

bei „More than Words“ zu finden: Volxbibel, Ju-

gendbibel, Kinderbibel, Bibel in gerechter Spra-

che, und andere. 
 

Aber das eigentliche Geheimnis des Zugangs zur 

Bibel ist wohl, dass sie als „Gottes Wort“ gilt und die 

Präsenz eines Gottes „in Person“, verkündigen will 

und verkündigt - eines Gottes, der mitten im Leben 

der Menschen sich finden lässt für jene, die su-

chen, die glauben. Eines Gottes, der überrascht 

mit einer liebenden, unbeugsamen Treue zu den 

Menschen. 
 

Faszinierend ist auch, dass immer wieder neue Er-

kenntnisse aus Bibelforschung und -wissenschaften 

in Deutungen und Auslegungen einfließen, zu 

Recht vieles an bisherigem Wissen überholen und 

in völlig neues Licht rücken - und dennoch, oder 

gerade deswegen die Bibel nichts an Aussage-

kraft auch für unser Heute verliert. -  
 

Tauchen Sie ein in den biblischen Wortschatz bei 

20 ausgewählten  Stationen, frischen Sie Ihr Wissen 

auf und holen Sie sich Anregungen der Zuversicht 

und Stärkung bei Ihrem Besuch der Erlebniswelt! 
   

Pastoralpraktikantin Angelika Eberand, 

PAss Maria Sigert-Kraupp,  Pfarrer Andreas Kalita 

Öffnungszeiten: 
 

samstags 16.00 - 18.00 Uhr und 19.00 - 20.00 Uhr 
sonntags  11.00 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
 

wochentags für Schulklassen, Gruppen, Familien und 
auch Einzelpersonen  
nach telefonischer Vereinbarung unter 0676/7446225 
 

Freie Spende als Unkostenbeitrag erbeten! 

Bibelerlebniswelt 
 

Eine besondere Ausstellung zum Buch der Bücher, 

interaktiv, kreativ, sinnlich 

Von Sonntag, 26. Februar 

bis  Sonntag, 12. März 2023 
in der Kirche und Unterkirche Ziersdorf  

MORE  

THAN 

WORDS 
 

Mehr als Worte 

26. 2. Eröffnung um 15.00 Uhr   
mit musikalischer Umrahmung 

und Pfarrcafé 
 

12. 3. Suppenessen ab 11.00 Uhr   
zugunsten der 

Aktion Familienfasttag der kfb 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter:innen 
 

Projektleiterin Angelika Eberand und Mitwirkende aus dem  Pfarrverband Ziersdorf 

Entdecke die Bibel, und du wirst in ihr 

dich selbst, deinen Nächsten und Gott entdecken. 

Fotos:  

Pixabay.com 
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Pfarre FAHNDORF 
Großartige Aushilfe bei den Sternsingern durch  

Erwachsene: Herta, Johann, Johann, Maximilian, 

Lukas und Thesi waren mit Weihrauch, Segensprü-

chen und Gesang von Haus zu Haus zur Freude der 

Fahndorfer unterwegs. 
 

Text und Foto: Thesi Madl 

 

Pfarre 

GETTSDORF 
 

Unsere eifrigen Sternsin-

ger Anja, Aurelia, Emilio, 

Florian, Jakob, Lea,  

Leon, Leon, Matteo, 

Max, Moritz, Paul,  

Philipp, Sebastian,  

Stefan und ihre Beglei-

ter:innen Matthias Höller, 

Norbert Neumayr, Gabi 

Guggenberger und  

Maria Guggenberger 

zogen in vier Gruppen 

am Dreikönigstag von Haus zu Haus durchs Pfarrgebiet in den Orten Gettsdorf, Hollenstein und Minichhofen.  
  Text: Maria Guggenberger, Foto: Karl Hummel 

Pfarre GLAUBENDORF 
 

Unsere Sternsingergruppe:  

Adrian, Ella, Emilia, Jakob, Luise, Lukas,  

Martin, Noah, Philipp, Raphael  

Begleiter : Valentin Spindler 

Sternsinger-Verantwortlicher:  

Norbert Humpel 
 

Die Anzahl der Glaubendorfer Sternsinger, 

die auch heuer wieder von Platz zu Platz un-

terwegs waren, hat sich vom letzten Jahr auf 

heuer zu unserer großen Freude mehr als 

verdreifacht. Wir bedanken uns bei allen 

Kindern und ihren Eltern für ihren Einsatz für 

diese gute und wertvolle Sache.              

Text: Sabine Brandstätter, 

Foto: Günther Brandstätter 

Das Sammelergebnis 

des Sternsingens 2023 

unseres Pfarrverbands 

€ 8.236,20 
 

Herzlichen Dank 

und Vergelt‘s Gott  

für Ihre Spenden! 

Aus einem Sternsingersegen: 
 

 

Gott sucht euch heim, um euch nahe zu sein. 

Öffnet ihm eure Herzenstüren! 

Gott weise euch den Pfad des erfüllten Lebens, 

das sich zeigt im Teilen und füreinander Dasein ... 
 

Gott behüte euch im neuen Jahr 

und alle, die euch anvertraut sind. 

Bleibt ihr in seinem Segen, in seiner Liebe, 

in seinem Licht! Amen. 
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Pfarre ROHRBACH mit Dippersdorf, Kiblitz und Rohrbach 

Erfreulicherweise konnte Kaplan Witek heuer zwei Gruppen entsen-

den, nicht nur in Rohrbach, sondern auch in Dippersdorf beteilig-

ten sich erstmals wieder Kinder an der Aktion. In Rohrbach gingen 

die Sternsinger von Platz zu Platz, in Dippersdorf und Kiblitz von 

Haus zu Haus. Auch in Kiblitz waren zwei Gruppen unterwegs. 

Sternsinger Rohrbach: Andreas, Jonah, Lina, Pia und Nicole, mit 

Begleiterinnen: Katja und Maya 

Sternsinger Dippersdorf: Christian, Daniel, Juliane und Sebastian 

mit Begleiter Reinhard Kemeter 

Sternsinger Kiblitz: Agnes, Anna-Lena, Felix, Jan, Klara, Marian, 

Raphael und Theresa 
Text: Margit Klepp, msk / Fotos: Brigitte Furtlehner und Andrea Mayer  

Pfarre ZIERSDORF 
Dieses Jahr waren fast alle unserer 

Sternsinger neu, aber begeistert dabei. 

Barbara, Daniel, Elena, Eleonora, Hanna, Rapha-

ela, Sebastian und Viktoria, und die Begleiterin-

nen Stefanie Buchgraber, Martina Schubert und 

Petra Waltner brachten den Menschen auf den 

Plätzen und Straßen ihre Segensgaben und ver-

kündeten -  auch singend  

die Botschaft von Weihnachten. 

Einige genossen beim Sternsinger-Danke-Kino 

in Stockerau ein Kinoerlebnis 

mit dem Film „Ernest und Celestine“. 
 

Text: msk / Foto: gw 

Pfarre GROSSMEISELDORF 
 

Es zogen 12 Großmeiseldorfer Sternsinger, so viele wie 

noch nie, mit ihren Begleitern nach dem Wortgottesdienst 

von der Kirche weg, in drei Gruppen aufgeteilt von Haus 

zu Haus. Mit ihren Segenssprüchen und der Frohen Bot-

schaft von Weihnachten baten sie um Spenden für Men-

schen in Not. Die Ortsbewohner nahmen sie wohlwollend 

auf und freuten sich über ihren Besuch nach zweijähriger 

Corona bedingter Abwesenheit.  Danke!!! € 1.772,00 
 

Unsere Sternsinger: Anna, Bernadette, Jakob, Janik, Julia, 

Juliana, Johannes, Luca, Marcel, Manuel, Mathias,  

Maximilian 

Begleiter:innen: Cornelia Fischer, Christian Fischer und 

Gerhard Stopfer 
 

Text und Foto: Adolf Hainzl 



 

 6         P F A R R V E R B A N D  

Eintauchen in die Welt der Liturgie 
 

19 Männer und Frauen aus ganz Niederösterreich kamen am 14. Jän-

ner 2023 im Pfarrheim Ziersdorf zusammen, um sich einen Tag lang mit 

dem Gottesdienst in all seinen Facetten intensiv auseinanderzusetzen. 

Die Teilnehmer:innen von jung bis alt – unter ihnen auch zwei aus unse-

rem Pfarrverband – brachten viel Interesse und Neugierde zum Thema 

Liturgie mit und beschäftigten sich mit den unterschiedlichen Gottes-

dienstformen, von der Eucharistiefeier über die Wort-Gottes-Feier bis 

hin zur Tagzeitenliturgie.  

Es ging aber auch darum, was es heißt, mit Leib und Seele zu beten 

und in welchen Zeichen und Symbolen, Räumen und Zeiten sich Gottesdienste ausdrücken.  

Eine Filmschau mit anschließendem Podiumsge-

spräch veranstaltete am 9. November die Initiative 

Pfarrgemeinde FairWandeln. Nach dem informativen 

und berührenden Dokumentarfilm über den steiri-

schen Wutbauern Bachler und den Falter-Redakteur 

Klenk standen zwei Bäuerinnen und zwei Bauern aus 

der Region am Podium Rede und Antwort. 

Ein Dankeschön gilt auch besonders der Marktge-

meinde Ziersdorf, die mit ihrer Unterstützung ebenfalls 

diesen erfolgreichen Bildungsabend ermöglichte.  

Geheimnis des Lebens 
Wandlung geschieht 

beginnt im Verborgenen 
kommt ans Licht 

 
Geheimnis des Glaubens 

im Tod ist das Leben 
im Ende ein Anfang 

in der Finsternis Licht 
 
msk 

Landwirtschaft braucht 

ein Miteinander aller 

Gerhard Hisch, Bio-Bauer in Kalladorf, Ursula Lembacher,  

Bio-Bäuerin in Sitzendorf, Daniela Hagenbüchl-Schabl,  

Winzerin in Hohenwarth und Gebietsbäuerin sowie  

George Guggenberger, Landwirt in Gettsdorf,  

Gaben auch Einblick in ihre Erfahrungen und in ihre  

Sichtweisen zur Zukunft der Landwirtschaft.  

Im Bild mit Moderatorin Traude Reinwein. 
Text: Traude Reinwein, Fotos: msk 

 

Den Abschluss des Kurses bildete das gemeinsame 

Abendlob in der Pfarrkirche. 

Mit dem Basiskurs „Einführung in die Liturgie“, der im 

Auftrag des Vikariats Nord der Erzdiözese Wien von 

Daniel Seper angeboten wurde, bereiten sich etwa 

zukünftige Mesnerinnen, Lektoren oder Kantorinnen 

auf ihre Aufgaben vor. Der ganztägige Kurs, der re-

gelmäßig im Vikariat angeboten wird, kann aber 

von allen besucht werden, die sich für den Gottes-

dienst der Kirche näher interessieren. 
Text und Foto: Daniel Seper 

Foto: pixabay.com 
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Ihre Spendenmöglichkeiten:  
 

* Im Fastenwürfel zu Hause Spenden sammeln und ihn zu Ostern 
 abgeben bzw. abholen lassen. 
 

* Bei einem der Suppensonntage für die Aktion eine köstliche Suppe 

 essen und für eine Hauptspeise  „bezahlen“… 
 

 oder eine Überweisung direkt auf das 

 Spendenkonto Aktion Familienfasttag:  

 IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000  

        Jede Spende zählt - und hilft! Danke! 

Fastenwürfel 
 

Das Verteilen, Abho-

len und Zurückbrin-

gen der Spendenwür-

fel wird in jeder Pfarre 

anders gehandhabt. Bitte beach-

ten Sie dazu die aktuellen Gottes-

dienstordnungen und den jeweili-

gen Aushang in den Schaukästen! 

Danke! 

„Mama, Papa, gehen 

wir zum Kiwogo?“ 
 

Lassen Sie Ihr Kind teilneh-

men, den Glauben an Gott  

gemeinsam kindgemäß zu 

feiern mit Spiel, Rätsel, Be-

wegung, Bastelei, Liedern, 

Bibelgeschichten, …! 
 

Noch rasch ein Foto am Ende 

des Kiwogo im November über 

die  Hl. Elisabeth.   Text u. Foto: msk 

Kindergartengruppen kommen gerne in der Kirche, um etwas anzusehen ... 
… wie zuletzt die große  Ziersdorfer Krippe. Dieses Juwel wird in mühsamer Achtsamkeit 

Jahr für Jahr aufgestellt und wieder abgebaut. Die Kindergartengruppen der beiden 

Ziersdorfer NÖ. Landeskindergärten konnten so die Gelegenheit nutzen, vor Weihnach-

ten zur Kirche zu gehen und die Krippe zu bestaunen, oder zu Erntedank die Erntedank-

krone, vielleicht zu Ostern - einen Osterstrauch? 

Auf alle Fälle sagen wir allen Helfer:innen dabei, auch jenen, die die Kirche stets festlich 

schmücken, herzlichen Dank!           Text und Foto: msk 

 

Im heurigen Jahr richtet die Aktion der Katholische Frauenbewe-

gung ihr Augenmerk auf Pflege-Arbeit auf den Philippinen:  

Arbeitsmigranten:innen sind als Hausangestellte oder Pflegekräf-

te immer wieder prekären Arbeitsbedingungen ausgesetzt. Ausbeutung,    

körperliche und sexualisierte Gewalt stehen oft an der Tagesordnung. Zudem 

bleibt ihr Platz in der Familie zu Hause, im Dorf leer. Durch Abwanderung der 

Eltern, deren Arbeitsplatz weit weg oder sogar im Ausland ist, stehen ihre Kin-

der oft allein da, brechen die Schule ab und verwahrlosen. 

Das „Mindano Migrants Center for Empowering Actions Inc“ (MMCEAI) hilft 

mit Aufklärung, rechtlicher und auch psychologischer Beratung, leistet politi-

sche Lobby-Arbeit und hilft bei der Obsorge für die Kinder. Sie fordert staatli-

che Einrichtungen auf, mehr wirtschaftliche Chancen zu bieten, mehr Plätze 

für menschenwürdige Arbeit und gerechte Löhne im eigenen Land zu schaf-

fen. Dann könnten Philippinas und Philippinos im Land und somit bei ihren Kin-

dern bleiben, anstatt auswandern zu müssen. -  Setzen wir uns gemeinsam für 

sichere Migration und menschenwürdige Arbeit ein!  

Nähere Infos finden Sie auf www.teilen.at  
Texte: msk / Fotos: aff 

 Ki-Wo-Gos  Kinderwortgottesdienste  

und Familienmessen im Pfarrverband Ziersdorf 
  

So, 2. April:  Kiwogo - Palmsonntag 

„Jesus, Friedenskönig“, mit Palmweihe 

 in Glaubendorf um 08.30 Uhr 
 

Mo, 10. April: Kiwogo - Ostern 

„Auferstehung - Jesus lebt und ist bei uns“ 

Familienmesse in Ziersdorf um 10.00 Uhr 
u. Alben-Überreichung an die Erstkommunion-

kinder unseres Pfarrverbandes 
 

Fr, 26. Mai:   Kiwogo - Pfingsten 

„Gottes Schöpferatem in allem Leben“ 

 in Rohrbach um 16.00 Uhr 
 

Fr, 23. Juni:   Kiwogo - Sommerbeginn 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ 

 in Großmeiseldorf um 16.00 Uhr 
 

Treffpunkt: jeweils bei bzw. in der Kirche 
 

Kommt  und  feiert  mit! 

 Aktion Familienfasttag 2023 - Gemeinsam für faire Care-Arbeit 
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… österreichische Hilfsorganisationen wie Nachbar in 

Not, Caritas, Diakonie, etc. mit Soforthilfemaßnah-

men den Erdbebenopfern an der syrisch-türkischen 

Grenze helfen? Nach UNHCR-Schätzungen sind allein 

in Syrien bis zu 5,3 Millionen Menschen obdachlos 

und verbringen bei Minusgraden die Nächte auf der 

Straße. Es fehlt an Grundlegendem, wie Nahrungsmit-

teln, sauberem Wasser und Unterkünften, medizini-

scher Versorgung. Es gelte, alle Hebel der Hilfe in Be-

wegung zu setzen, um diese dramatische humanitä-

re Lage zu verbessern. Helfen auch Sie mit! 

Spendenmöglichkeiten: Caritas: 

IBAN AT23 2011 1000 0123 4560; 

Kennwort: Erdbeben Syrien und Tür-

kei, oder online: www.caritas.at/

erdbeben-syrien-tuerkei  
   aus: Katholisch.at 

 

… unser Pfarrverband mit 1. Februar 2023 dem neuen 

Dekanat Schmidatal angehört? Nach 110 Jahren Be-

stand wurden Struktur und Grenzen des alten Deka-

nates Großweikersdorf aufgrund verwaltungstechni-

scher Vereinfachung aufgelöst. Im Anschluss an den 

Dekanatskreuzweg in Niederrußbach am 26. März 

wird auf diese 110 Jahre kirchlichen Lebens und 

Glaubens Rückschau gehalten und diese Ära würdig 

verabschiedet. Neuer alter Dechant für die nun 33 

Pfarren ist P. Edmund Tanzer, Dechantstellvertreter ist 

Pfarrer Andreas Kalita.  
 

… in unseren Orten und Pfarren ein „nachhaltiger 

Veranstaltungskalender“ gefragt ist, Feste klima-
schutz-gerecht, als „Green Event“ gefeiert werden 

können? - Gerade als Christen sind wir verantwortlich 

für Schutz und Nachhaltigkeit der Schöpfung. Es geht 

nicht mehr an, sich vor dem eigenen Beitrag zum 

Erhalt der Umwelt zu drücken, sondern mit gutem 

Beispiel voranzugehen! Ideen, Hilfe und Info zum 

„green event“, zum „saubere Feste feiern“ unter: 

www.sauberhaftefeste.at ; https://www.ncheck.at/

event/;                                       aus: www.schoepfung.at 

Anmeldung 

zum 

Firmkurs 

2023/24 
 

Jugendliche, die 2023 die achte Schul-

stufe im Juni 2023 beenden, 14 Jahre 

oder älter sind, können sich 

von 21. - 31. März 2023  
bei Pastoralassistentin Maria 

Sigert-Kraupp, 0664 6216934, oder im 

Pfarrbüro, 02956 2219, zum nächsten 

Firmkurs anmelden, Anmeldeformulare 

werden dann zugesandt.  

Kostenbeitrag:  € 50, - 

Der Kurs beginnt nach Ostern 2023 und 

endet im Juni 2024 mit der Firmung.  
 

Foto: pixabay.com 

Jugendmesse Spirit on fire 
Fr, 31. März 2023 

19.00 Uhr, Pfarrkirche Wolkersdorf 
 

In Ziersdorf fand vor Jahren schon eine „Spirit on 

fire“-Messe von Jugendlichen, mit Live-Band, Lichts-

how, Jugend-Power statt. - Also: Fahrgemeinschaf-

ten bilden und ab nach Wolkersdorf! 

SPÄTGEFLÜSTER 

für Jugendliche und junge Erwachsene 

Jeden zweiten Monat donnerstags nachts vir-

tuell, tratschen, beten, … einfach gemeinsam 

Zeit verbringen. Nächstes Spätgeflüster: 

12. April 2023 ab 21.00 Uhr  

Infos unter: www.kjwien.at 

For YOUth    

für Jugendliche 

Solidarität zeigen: MiniBrot für MaxiNot 
 

Die Minibrotaktion - ein MiniBrot für eine Spende - hilft 

mit ihren Projekten Menschen, vor allem Jugendli-

chen, in Ländern des Südens, ihr Leben und ihre Zu-

kunft selbstbestimmter zu gestalten. Vielleicht eine 

Idee für euch als Gruppe, Verein, Schulklasse, mitei-

nander etwas Gutes zu bewirken, solidarisch zu sein?  

Die Aktion kann in der Fastenzeit, aber auch danach 

durchgeführt werden. Nähere Infos und Unterstützung 

zur Durchführung bei PAss Maria  

oder unter www.kjwien.at 

 

Wussten Sie schon, dass … 

Gastgeber Papst Franziskus lädt alle zwi-

schen 16 und 30 Jahren ein, zum WJT 

nach Lissabon zu kommen. 
 

Unser Jugendbischof Stephan Turnovszky 

nimmt gemeinsam mit einer Gruppe ös-

terreichischer Jugendlicher daran teil 

und bietet folgende Reise zum Weltju-

gendtag an, bereits von 

25. Juli bis 7. August 2023  
25. bis 31. Juli: Anreise per Bus über Feld-

kirch/Bregenz - Taizé - Lourdes - Sala-

manca/ Madrid 

1. bis 6. August Teilnahme am WJT 

7. August Rückflug 
 

Kosten: ca. 1000,- € 

Anmeldung: ab sofort 

Alle Infos:  

www.weltjugendtag.at 

1. - 6. August 2023   Weltjugendtag Lissabon (WJT) 

Foto Werbeplakat: Erzdiözese 

Wien/ Vikariat Nord 

http://www.caritas.at/erdbeben-syrien-tuerkei
http://www.caritas.at/erdbeben-syrien-tuerkei
http://www.sauberhaftefeste.at
https://www.ncheck.at/event/
https://www.ncheck.at/event/


 

                                                                  P F A R R E   F A H N D O R F     9  

Die 

weihnachtlich 

geschmückte 

Kirche, 

Foto:  

Thesi Madl 

Die Sternsinger sind groß geworden … 
 

Nachdem unser langjähriger Ministrant und Sternsinger Livio nicht 

mehr in Fahndorf lebt, hat sich der PGR zu einem mutigen Versuch, 

die Sternsingeraktion aufrecht zu erhalten, überzeugen lassen. Heu-

er haben die Erwachsenen den Segen aus Bethlehem in unsere 

Häuser gebracht, und zwar Herta Schuch als Stern und ihr folgend 

die Könige Johann Schuch, Johann Kamptner und Maximilian   

Schönegger. Auch dabei waren Lukas und Thesi Madl mit Weih-

rauch und Gesang. Das war für viele Fahndorfer eine schöne, fröhli-

che Überraschung und besonders das 

Singen, das eine feierliche Klangwolke 

erzeugt hat, hat große Freude gebracht. 

Den Sternsingern hat die Aktion auch viel 

Spaß gemacht, und wir alle hoffen, dass 

in den nächsten Jahren noch mehr klei-

ne und große Könige für die gute Sache 

unterwegs sein werden. 

Text: Thesi Madl, 

Fotos: Martha Pieller und Thesi Madl 

Eine neue 

Jungschargruppe 
hat in Fahndorf gestartet! 

Dank Patricia und Jennifer und 

mit Unterstützung der Eltern 

wird das Angebot toll ange-

nommen. Mittwochs im 14 Ta-

ge Rhythmus treffen die Kinder 

einander im Dorfzentrum Fahn-

dorf, um abwechslungsreich 

und vielfältig etwas über Gott 

und die Welt zu erfahren und 

jede Menge Spiel und Spaß zu 

erleben. Fürs leibliche Wohl 

wird auch jedes Mal gesorgt. 

Wir freuen uns auf weitere 

Stunden des Zusammenseins. 
 

Patricia Larott 

So 05. 03. 08.30 Uhr ............... 

So 12. 03. 08.30 Uhr ............... 

So 19. 03. 08.30 Uhr ............... 

So 26. 03. 08.30 Uhr ............... 

So 02. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag: + Eltern EHRENTRAUT 

Do 06. 04. ——-  Gründonnerstag: keine Abendmahlsfeier 

Fr 07. 04. 18.00 Uhr Karfreitag: Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 08. 04.  10.00 Uhr  Anbetung beim Hl. Grab bis 12.00 Uhr 

  19.00 Uhr Osternachtfeier: ............... 

So 09. 04.  08.30 Uhr OSTERFEST: + Eltern, Großeltern und Verw. Fam. GAUSER 

Mo 10. 04. 08.30 Uhr Ostermontag: ............... 

So 16. 04. 08.30 Uhr ............... 

So 23. 04. 08.30 Uhr + Tochter Petra und Angehörige der Fam. HUBER 

So 30. 04.  08.30 Uhr + Maria und Karl HERLITZKA 

So 07. 05.  08.30 Uhr + Eltern Erwin und Frieda JAMBÖCK und Verw. 

So 14. 05. 08.30 Uhr ............... 

Mo  15. 05. 18.30 Uhr   Bittprozession 

  19.00 Uhr  hl. Messe ............... 

Do 18. 05. 08.30 Uhr Christi Himmelfahrt ............... 

So 21. 05. 08.30 Uhr + Eltern HURT 

So 28. 05.  08.30 Uhr Pfingstsonntag: + Leopold HENTSCHKER und Verw. 

Mo 29. 05. ——- Pfingstmontag: keine hl. Messe 

So 04. 06. 08.30 Uhr + Erika SCHELNBERGER zum Todestag und beiders. Eltern 

Mi 07. 06. 19.00 Uhr ............... 

Do 08. 06. ——- Fronleichnam: keine hl. Messe 

So 11. 06.  08.00 Uhr + Gatten und Vater Johann Kamptner und Verw. 

   anschl. Fronleichnamsprozession 

Kreuzwegandacht 
5. März 14.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Fahn-

dorf 

Maiandacht 
in der Pfarrkirche 

Fahndorf  

7. Mai, 16.00 Uhr  
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Ein Lichtermeer zu Martins Ehr 
Der Kindergarten Ziersdorf-Erlenaugasse feierte 

im vergangenen November sein Laternenfest zu 

Ehren des Hl. Martin mit einem Laternenumzug 

durch den Ort und mit Liedern und Beiträgen 

der Kinder in der Pfarrkirche Gettsdorf.  
 

Text und Foto: msk 

Herzliche Gratulation! 
 

Im November wurde Robert Seidl anlässlich 

seines 70. Geburtstags, den er während des 

Lockdowns feierte, mit einer Dankesurkunde 

des Erzbischofs geehrt. Robert engagierte sich 

seit seiner Kindheit für die Ortsmusik. Mit 11 

Jahren verstärkte er zum ersten Mal das Or-

chester des Kirchenchores durch sein Violin-

spiel. Mit großem Einsatz leitete er auch über 

viele Jahre die Ortsmusik und hatte damit ei-

nen wesentlichen Anteil an der feierlichen 

Umrahmung vieler kirchlicher Feste. Auch der 

Kirchenchor bedankte sich bei Robert und 

gestaltete ihm zu Ehren einen besonders feier-

lichen Gottesdienst, verstärkt mit einem groß-

artigen Orchester.  

Ebenfalls wurde eine Dankesurkunde der Pfarre Dipl. Ing. Erich Zimmerl überreicht, der für viele Jahre als 

Organist unsere Gottesdienste verschönerte. Eine sehr bewegende Laudatio hielt Herta Höller, die ihrer-

seits durch das Nähen von großartigen Messgewändern und Altartüchern schon viel zum Lob Gottes in 

unserer Kirche beigetraten hat, auch ihr wurde mit einer Urkunde der Pfarre gedankt.  Alle drei Personen 

erhielten je eine Osterkerze der vergangenen drei Jahre.                                                                                                                                                             Text und Foto: Maria Guggenberger 

Der Nikolaus feierte mit vielen Kindern 

in unserer Kirche seinen Namenstag,  

und brachte auch kleine Geschenke mit. 

Was ihr 
den geringsten Menschen tut, 

das habt ihr Jesus getan, 
Denn Jesus nahm als unser Bruder 

Menschenzüge an. 
 

Mitten 
unter uns 
steht er 

 

unerkannt 
 
 
 

nach 
Herbert Schaal 

Text: Maria Guggenberger, Fotos: Carina Wild, Gerald Glocker Foto: pixabay.com 
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Herzliche Einladung zur 

Gettsdorfer Agape am 
 

16. 4., 7. 5. und 28. 5. 
 

jeweils im Anschluss an den 

Sonntagsgottesdienst im Agape-Raum im Pfarrhof 
 

Maiandachten 

in Hollenstein 
 
 

jeweils am Samstag, 

6., 13., 20. und 27. Mai 
 

um 19.00 Uhr 

So 05. 03. 08.30 Uhr für die + Angehörigen der Fam. SMISEK 

   für die + der Fam. PEYFUSS 

So 12. 03. 08.30 Uhr + Gatten Franz und Schwiegereltern ZEITLINGER 

   + Gerti MUCKENHUBER 

So 19. 03. 08.30 Uhr + Vater und Opa Karl GUGGENBERGER 

   + Angela FRITZ 

So 26. 03. 10.00 Uhr + Pfarrer Norbert PECHA 

   + Eltern Johanna und Josef GUGGENBERGER  

   anschl. Fastensuppenessen  

So 02. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag: + Gattin und Mutter Edeltraud MAYR 

   + Eltern DIETRICH 

Do 06. 04. 18.00 Uhr Gründonnerstag: .................... 

Fr 07. 04. 15.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht 

   ----- keine Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 08. 04.  10.00 Uhr  Anbetung beim Hl. Grab bis 12.00 Uhr   

   19.00 Uhr Osternachtfeier: + Rudolf HIESS 

So 09. 04.  08.30 Uhr OSTERFEST: für die + der Fam. MATTES und Hubert HÖLLER 

   Zur schuldigen Danksagung 

   für die + der Fam. RIWISCHEK 

Mo 10. 04. 08.30 Uhr Ostermontag: + Karl und Eleonora MAYER 

So 16. 04. 09.30 Uhr Erstkommunion - für die + der Fam. WEISS 

   + Eltern Georg und Anna EHEMOSER  

So 23. 04. 08.30 Uhr ................... 

So 30. 04.  08.30 Uhr + Johannes und Edeltraud MAYR 

   + Gatten und Vater Josef GILLY 

Fr 05. 05. 18.00 Uhr Florianifeier ................... 

So 07. 05.  08.30 Uhr  ................... 

So 14. 05. 08.30 Uhr + Eltern GUGGENBERGER - KLAUSGRABER und Geschwister 

   + Mutter und Oma Anna GUGGENGERGER  

Di 16. 05. 19.00 Uhr Bittgang in Hollenstein 

Do 18. 05. 08.30 Uhr Christi Himmelfahrt: Bittmesse + Eltern Anton und Maria ZEITLINGER 

So 21. 05. 08.30 Uhr + Elisabeth SCHEIBL 

So 28. 05.  08.30 Uhr Pfingstsonntag: + Anna und Anton BERGER 

Mo 29. 05. 09.00 Uhr Pfingstmontag: Jubelpaarmesse für den Pfarrverband 

   + Eltern WIMMER - EHEMOSER  

So 04. 06. 08.30 Uhr + Angela und Ignaz FRITZ 

   + Anton NEUMAYR 

Do 08. 06. 08.30 Uhr Fronleichnam für alle + der Fam. Leopold GUGGENBERGER 

   + Gatten und Vater Josef WEISS 

Sa  10. 06. 17.30 Uhr hl. Messe mit Spritzensegnung - FF-Fest  

   + Eltern Josef und Johanna GUGGENBERGER 

   + Gatten und Vater Herbert SMISEK 

So 11. 06.  ——- keine hl. Messe 

Kreuzweg- 

andachten 
in der Pfarrkirche Gettsdorf: 

 

am 12. März 

um 13.30 Uhr 
 

und   

am Karfreitag, 7. April,  

um 15.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum  
 

Fastensuppenessen am 26. März 
 

zugunsten der Aktion Familienfasttag 

der katholischen Frauenbewegung 

im Pfarrsaal Gettsdorf 

Frauen aus der Pfarre gestalten die hl. Messe um 

10.00 Uhr und laden anschließend ein, hausgemach-

te Suppen gegen eine Spende zu genießen. 

Bittgang in Hollenstein  

Dienstag, 16. Mai, 19.00 Uhr 

Foto: Pfarre Gettsdorf 

Foto: pixabay.com 
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Allerheiligen/Allerseelen 
Auf dem Weg zum Kriegerdenkmal an Allerheiligen sammelten die FF-

Kameraden Martin Zeitlberger und Thomas Kienböck  Spenden für das 

„Schwarze Kreuz“, einen Verein, der sich für die Errichtung, Pflege und Erhal-

tung der Grabstätten von gefallenen Soldaten, zivilen Kriegsopfern, Flücht-

lingen und politisch Verfolgten aller Nationali-

täten verantwortlich zeichnet. 

Von vielen Pfarrangehörigen mussten wir im 

Jahr 2022 Abschied nehmen – die Gedenk-

kerzen für die hinterbliebenen Angehörigen spenden Trost. 

Vorbereitungen für den 1. Advent 
 

Mit einem Jungschar-Lied und einem Ge-

bet startete der Bastel- und Backnachmit-

tag für unsere motivierten Kinder im Glau-

bendorfer Dorfhaus. Voller Eifer waren sie 

und ihre Eltern dabei, Kekse für die Ad-

ventfensteröffnung zu backen und Wind-

lichter zu verzieren. 

Christkönigssonntag  
 

In den letzten Jahren erhielt unsere einzige Ministrantin Daniela Schicklgru-

ber leider keine Unterstützung. Umso erfreulicher war es, heuer mit Adrian 

Lafnitzegger und Ella Augustin gleich zwei neue Ministranten willkommen zu 

heißen, die sich für diesen wertvollen liturgischen Dienst in der Kirche ent-

schieden haben. Die Pfarre Glaubendorf ist stolz auf euch! 
 

Gleichzeitig durfte ich als neue stellvertretende Vorsitzende des Pfarrge-

meinderates in diesem Gottesdienst auch ein DANKE an unsere ausgeschie-

denen Pfarrgemeinderäte Erhard Kührer und Anneliese Pendl richten und 

jedem ein kleines Präsent überreichen. Wenngleich ihre Pfarrgemeinderats-

perioden vorbei sind, freuen wir uns, dass sie auch weiterhin ihrer Berufung 

als Christen, Licht der Welt zu sein, unserer Pfarre treu bleiben. 

1. Advent, 26.12. 
 

Viele Adventkränze wurden gesegnet, viele Gläu-

bige feierten in unserer Pfarrkirche den Gottes-

dienst mit. Endlich konnte wieder offiziell gemein-

sam mit der Dorfbevölkerung das vom Pfarrge-

meinderat gestaltete erste Adventfenster im 

Milchhaus geöffnet werden. Es verbreitete die 

Weihnachtsbotschaft „Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede den Menschen auf Erden“. Zur Feier 

der Öffnung gab es warme Getränke und kleine Speisen. Die Kinder freuten sich, über den großen An-

klang ihrer Kekse und Windlichter. Auch konnten eine Anleitung zum Frieden und ein Friedensgebet mit 

nachhause genommen werden.  

Unsere Erstkommunionkinder  

Felix Bauer, Lena Bauer, Alexander  

Ponzer sowie Daniel Schneider, 

Dippersdorf, beim Vorstellgottes-

dienst am 22. 01. 

Unsere Firmlinge 

Daniela Busta, Timo Glaser 

und Anika Waltner stellten 

sich am 4. Adventsonntag 

im Gottesdienst vor. 

Eine Weihnachtsüberraschung 

Frau Herta Höller aus Gettsdorf nähte  

für unsere Priester ein wunderschönes 

Messgewand für unsere Pfarre.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott!    
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Advent-Benefizkonzert zugunsten des großen Glaubendorfer  

Gemeinschaftsprojektes Dorf- und FF-Haus 
 

Dem vollen Gotteshaus am 11. Dezember 2022 bescherten die Kirchenchöre 

Glaubendorf und Ziersdorf und der Gesang- und Musikverein Großweikersdorf  

eine besinnliche Stunde mit stimmungsvollen Liedern und Texten zur Advent- 

und Weihnachtszeit. Für einen gemütlichen Ausklang bei Speis und Trank 

sorgten die Glaubendorfer Vereine. 

Der Gesamterlös von EUR 2.073,50 kommt zur Gänze 

dem Gemeinschaftsprojekt zu Gute und trägt ebenso 

wie viele weitere Aktivitäten und gemeinsame Arbeits-

einsätze dazu bei, dass in Zukunft für das Dorf- und Ver-

einsleben und für unsere Feuerwehr der notwendige 

Raum geschaffen werden kann. 

Alle Texte: Sabine Brandstätter, 

Fotos: Günther Brandstätter, Wolfgang Spindler Foto: Wolfgang Spindler 

So 05. 03. 08.30 Uhr + Josef BECHTER von den Rad– und Wallfahrerfreunden 

Mi 08. 03. 18.00 Uhr ................ 

So 12. 03. 08.30 Uhr ................ 

So 19. 03. 08.30 Uhr + Gerhard HOFBAUER,  

       Josef, Anna und Alfred POST und Verw. 

Mi 22. 03.  17.00 Uhr ................ 

So 26. 03. 08.30 Uhr ................ 

Mi 29. 03.  17.00 Uhr + Schwester und Familienangehörige 

So 02. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag: parallel KIWOGO................  

Do 06. 04. 18.00 Uhr Gründonnerstag .................... 

Fr 07. 04. 15.00 Uhr  Karfreitag: Kreuzwegandacht 

   -----  keine Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 08. 04.  15.00 Uhr   Anbetung beim Hl. Grab bis 17.00 Uhr   

  21.00 Uhr  Osternachtfeier: ............... 

So 09. 04.  08.30 Uhr OSTERFEST: + Karl SPIREK und Johann MAURER 

    + Geistlicher Rat Stefan PROCHASKA 

Mo 10. 04. 08.30 Uhr  Ostermontag: ............... 

So 16. 04. 08.30 Uhr + Marie u. Johann SCHIRRER, Helga u. Josef WEINBERGER  

       und Franz MIKLETITSCH 

    + Josef, Anna und Alfred POST und Verw. und Gerhard HOFBAUER 

Mi 19. 04. 18.00 Uhr ................ 

So 23. 04. 08.30 Uhr ................ 

Mi 26. 04. 18.00 Uhr ................ 

So 30. 04.  08.30 Uhr + Franz SEIDL 

Mi 03. 05. 18.00 Uhr  Florianifeier ................ 

So 07. 05.  ——  keine hl. Messe 

Mi 10. 05. 18.00 Uhr ................ 

So 14. 05. 09.30 Uhr  Erstkommunion  

    + Josef KIENBÖCK, Fam. FIEGL, WALTNER und Verw. 

Mi  17. 05.  18.00 Uhr   hl. Messe ................ 

    18.30 Uhr    Bittprozession 

Do 18. 05. ——- Christi Himmelfahrt: keine hl. Messe 

So 21. 05. 08.30 Uhr allen Wohltätern zur schuldigen Danksagung von der Pfarrgemeinde 

So 28. 05.  08.30 Uhr Pfingstsonntag: für die + der Fam. PROCHASKA 

Mo 29. 05. 08.30 Uhr Pfingstmontag: ................ 

So 04. 06. 08.30 Uhr + Irmtraud und Karl HUMPEL u. alle Verstorbenen der Familie 

    + Eltern und Großeltern KNAPP und Leopoldine KNAPP 

Do 08. 06. 09.00 Uhr Fronleichnam + Eltern HAIMBUCHER und Verw. 

So 11. 06.  08.30 Uhr + Karl SPIREK und Johann MAURER 

    Im Gedenken an + Manfred THEURER 

Kreuzwegandachten 

in der Pfarrkirche Glaubendorf 
 

Sonntag 26. 2., 5. 3. und 12. 3.  

um 14.00 Uhr 
  

Karfreitag, 7. 4., 15.00 Uhr 

gestaltet von den Ratschern 

 

Maindacht 
 

Sonntag, 21. 5., 

16.00 Uhr 

Sa 06. 05.  16.00 Uhr Eröffnung und Segnung Dorf- und FF-Haus Glaubendorf 

    Festmesse mit WB Turnovszky 

Foto: Wolfgang Spindler 
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Besinnlicher Advent 
 

Nach der Corona bedingten zwei-

jährigen Pause fand am 8. 

Dezember wieder der schon 

traditionelle “Besinnliche Advent” 

am Nachmittag in der gut 

besuchten Pfarrkirche statt. Lieder 

trug die Singgemeinschaft Groß-

meiseldorf unter der Leitung von 

Susanne Zanitzer mit Tochter 

Katharina auf der Querflöte bei, 

Isabella Spindler spielte etliche 

Weisen am Klavier und auf der 

Orgel, Christine Roch und Cornelia 

Fischer lasen besinnliche und heitere 

Gedichte vor .  Abschl ießend 

bedankte sich PGR-Vorsitzender-

Stellvertreter Gottfried Fischer bei 

den zahlreichen Besucher:innen, 

unter ihnen Pfarrer Andreas Kalita, 

Bgm. Hermann Fischer, GR Harald 

Schörg, für ihr Kommen und lud in 

den weihnachtlich dekorierten 

Pfarrstadel zu wärmenden Ge-

tränken und Imbiss ein. 

Im Pfarrhof  boten Frauen der Pfarre 

leckere, selbst gebackene Weih-

nachtskekse und selbst gebastelten 

Weihnachtsschmuck zum Verkauf 

an. Eine kleine private Krippenaus-

stellung war dort zu bewundern. Der 

Reinerlös der  Veranstaltung dient als 

Beitrag zur Beseitigung der Hagel-

schäden von 2021. 

Vorstellgottesdienst 
Bei der Wortgottesfeier mit PASS Maria Sigert-Kraupp am Feier-

tag Mariens, 8. Dezember, stellten sich die beiden Firmlinge 

und fünf Erstkommunionkinder und der Pfarrgemeinde vor. 

Am Kiwogo-Martinsfest für den Pfarr-

verband mit Laternenumzug, gestaltet 

von PASS Maria, nahmen wieder viele 

Kinder mit ihren Laternen, begleitet von 

den Eltern, teil. 

Nach der hl. Messe zu Allerheiligen, zelebriert von  

Aushilfspriester Mag. Bierbaumer, begleitete der  

Musikverein Großmeiseldorf die erfreulicherweise große  

Teilnehmerschar zur Heldenehrung beim Kriegerdenkmal 

und zum Friedhofsgang mit Gräbersegnung. 
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Am Nachmittag des Heiligen Abend  

schwebte ein Regenbogen  

wie ein Heiligenschein über dem Ort. 
 

Am Christtag verschönerte eine Gruppe der 

Ziersdorfer Trachtenkapelle unter der Leitung von 

Alfons Koller, mit der „Oberndorfer Stille Nacht 

Messe“ den Weihnachtsgottesdienst, zelebriert 

vom Aushilfspriester Mag. Franz Bierbaumer.  

Begeistert lauschten die Anwesenden den Klän-

gen der Musiker:innen. Den Abschluss krönte das 

weltberühmte Lied „Stille Nacht“. Mit kräftigem        

Applaus endete die Festmesse. 

Die Roratemesse am Samstag, 11. Dezember war gut  

besucht. Nachher servierte der PGR ein Frühstück im Pfarrhof.  

Währenddessen gratulierten alle Pfarrer Andreas zum  

60. + 1. Geburtstag. 
 

Foto: Gottfried Fischer 

Foto: Gerhard Stopfer 

Texte dieser Doppelseite: Adolf Hainzl, msk / Fotos: Adolf Hainzl, Gerhard Stopfer, msk 

So 05. 03. 10.00 Uhr ............... 

So 12. 03. 10.00 Uhr für die + der Fam. JUNGMAYR und AUTHERITH 

So 19. 03. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Ferdinand MANTLER 

So 26. 03. 10.00 Uhr + Eltern Josef und Maria WUNDERER 

So 02. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag: ............... 

Do 06. 04. ——- Gründonnerstag: keine hl. Messe 

Fr 07. 04. 08.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht 

   19.00 Uhr Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 08. 04.  14.00 Uhr  Anbetung beim Hl. Grab bis17.00 Uhr  

   19.00 Uhr Osternachtfeier: ............... 

So 09. 04.  10.00 Uhr OSTERFEST:  ............... 

Mo 10. 04. 10.00 Uhr Ostermontag: ............... 

So 16. 04. 10.00 Uhr + Eltern Rosina und Ferdinand HAINZL 

So 23. 04. 10.00 Uhr + Eltern Georg und Maria ENGLMAYER 

         und Bruder Georg 

So 30. 04.  10.00 Uhr für beiders. + Eltern KOTTIK und FISCHER  

      und Bruder Josef 

So 07. 05.  09.30 Uhr Erstkommunion ................ 

So 14. 05. 10.00 Uhr + Eltern FISCHER und RIEDER 

Mo  15. 05. 18.30 Uhr   Bittprozession 

    19.00 Uhr  hl. Messe ............... 

Do 18. 05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt: ............. 

Fr 19. 05. 19.30 Uhr  Dekanatsmännermaiandacht ............... 

So 21. 05. 10.00 Uhr für die + der Fam. JUNGMAYR und AUTHERITH 

So 28. 05.  10.00 Uhr Pfingstsonntag: + Gatten und Vater Ferdinand MANTLER 

Mo 29. 05. 10.00 Uhr Pfingstmontag: + Großeltern Anton und Maria FISCHER 

So 04. 06. 10.00 Uhr ............... 

Do 08. 06. 09.30 Uhr  Fronleichnam ............... 

So 11. 06.  10.00 Uhr ...............  

Kreuzwegandachten 
in der Pfarrkirche  

Großmeiseldorf 
 

am 5. März  

um14.00 Uhr 

und am  

Karfreitag,  
7. April 

um 08.00 Uhr 
 
 

19. März  

Pfarrverbands- 

Kreuzweg im Freien 

um 15.00 Uhr 
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Roratemesse 
 

In der stimmungsvollen Atmosphäre des nur mit Kerzenlicht beleuchte-

ten Kirchenraumes feierten ca. 25 Messbesucher mit Pfarrer Andreas 

am 8. Dezember die Roratemesse und genossen heuer erstmals auch 

wieder das anschließende, gemeinsame Frühstück im Pfarrheim. 

 

Als Einstimmung auf Weihnachten lud die Musik-

werkstatt Rohrbach unter Chorleitung von Her-

mann Jank und musikalischer Begleitung von 

Isabella Spindler und Martin Wildam zu einem 

Adventkonzert in die Pfarrkirche.  

 

Herta Höller aus Gettsdorf überraschte die Pfarrge-

meinde Rohrbach mit einem neuen, selbstgenähten 

liturgischen Messgewand.  

Pfarrer Andreas präsentierte es stolz am ersten  

Adventsonntag bei der heiligen Messe. 

Die stellvertretende Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

Brigitte Furtlehner bedankte sich im Namen der  

Pfarre mit einer selbstgestalteten Kerze. 

Liebe Herta, vielen Dank für dein schönes Geschenk! 

DANKE 
 

Unsere kleine Landpfarre kann auf Dauer nur existieren, weil es Men-

schen gibt, die sich engagieren, ihre Zeit opfern und sich mit ihren un-

terschiedlichen Talenten einbringen – sei es als Pfarrgemeinderat/-

rätin, Ministrant:in, Mesner:in, Organist:in, Musiker:in, Sänger:in, Lektor:in, 

Gestalter:in des Blumenschmucks oder anderes mehr. 

Überlebenswichtig für die Pfarre sind aber 

auch die vielen finanziellen Beiträge, wie 

z.B. Spenden für Energiekosten, bei Aga-

pen oder durch Kranzablösen bei Begräb-

nissen. - Vielen Dank für die Kranzablöse-

Spenden an Familie Wenzl aus Dippersdorf 

und Familie Hartl aus Rohrbach! 

Vergelt´s Gott allen, die die Pfarre Rohr-

bach auf vielfältige Weise unterstützen! 

 

 

Adventkonzert 

Margit Knell hatte mit Kindern und Jugendlichen einige besinnliche, aber auch heitere Theaterstücke 

einstudiert und aufgeführt. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch solistische Beiträge von Lena und 

Isabell Wimmer auf der Trompete, Maximilian Weber auf der Geige und Peter Neumann auf der Orgel. 

Im Anschluss genossen die Besucher die Agape im Pfarrheim. 

Neues Messgewand 

Alle Texte: M. Klepp/ Fotos: B. Furtlehner, Fam. Klepp 
Die Pfarre Rohrbach gratulierte Margit Knell, eine in der Pfarre vielfach  

Engagierten, zu ihrem runden Geburtstag und wünscht ihr Gottes Segen. 
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R O H R B A C H    
So 05. 03. 10.00 Uhr + Anna und Alfred OSWALD 

So 12. 03. 10.00 Uhr für die + der Fam. HARTL 

So 19. 03. 10.00 Uhr + Vater und Sohn Josef EDER 

So 26. 03. 10.00 Uhr ............... 

So 02. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag: + Vater und Großeltern PFEIFFER 

     + Eltern Maria und Herbert WENZL 

  18.00 Uhr Bußgottesdienst 

Do  06. 04.  ——-   Gründonnerstag: keine hl. Messe 

Fr  07. 04.  18.00 Uhr   Karfreitag: Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 08. 04.  10.00 Uhr  Anbetung beim Hl. Grab bis 12.00 Uhr 

  21.00 Uhr Osternachtfeier: + Eltern SKRABAL 

So 09. 04.  10.00 Uhr OSTERFEST: + Vater Josef SCHIERER 

Mo 10. 04. ——-  Ostermontag: hl. Messe in Kiblitz 

So 16. 04. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Otto FREY, Eltern und Bruder AROCKER 

So 23. 04. 10.00 Uhr + Anton SCHLEGER und Eltern 

   + Gatten und Vater Georg ENGLMAYER 

So 30. 04.  09.30 Uhr Erstkommunion + Karl POLSTER und Großeltern 

   + Gatten und Vater Josef SAUBERER 

So 07. 05.  10.00 Uhr  für die + der Fam. KLEPP, SCHOBER, ZWICKER   

So 14. 05. 10.00 Uhr  + Mutter Rosemarie BERGER  

Mi    17. 05.   18.00 Uhr     hl. Messe ............... 

       18.30 Uhr      Bittprozession 

Do 18. 05. ——- Christi Himmelfahrt: keine hl. Messe  

So 21. 05. 10.00 Uhr + Alfred und Anna OSWALD 

     + Josef EDER 

So 28. 05.  10.00 Uhr Pfingstsonntag: 

   + Hedwig und Erich KUNTNER 

      und beiders. Verw. 

Mo 29. 05. ——- Pfingstmontag: hl. Messe in Kiblitz 

So 04. 06. 10.00 Uhr + Johanna KRENAUER 

Do 08. 06. 14.00 Uhr Fronleichnam + Eltern SKRABAL 

So 11. 06.  10.00 Uhr + Gatten und Vater Franz KLEPP 

 

 

 
Filialkirche K i b l i t z       
 
Sa 04. 03. 19.00 Uhr + Gerda TACHA 

Sa 11. 03. 19.00 Uhr + Anna SCHNEIDER 

Sa 18. 03. 19.00 Uhr + Gatten und Vater Rudolf HALLER 

Sa 25. 03. 19.00 Uhr + Maria und Theresia OBRITZHAUSER 

Sa 01. 04. 19.00 Uhr + Josef PENDL, Eltern und Schwiegereltern 

Fr 07. 04. 15.00 Uhr  Karfreitag: Kreuzwegandacht 

Mo 10. 04. 10.00 Uhr  Ostermontag: + Gattin Martha RITTLER und beiders. Eltern  

Sa 15. 04.  19.00 Uhr + Gatten und Vater Johann MOLD 

Sa 22. 04. 19.00 Uhr  ............... 

Sa 29. 04.  19.00 Uhr ............... 

Sa 06. 05. 19.00 Uhr  + Maria GEYER 

Sa 13. 05. 19.00 Uhr  + Gattin, Eltern, Onkel und Schwiegereltern von Fam. KRAUS 

Sa 20. 05. 19.00 Uhr + Eltern und Schwiegereltern der Fam. KLIMPFINGER 

Sa  27. 05.  19.00 Uhr + Leopoldine und Josef Mayer 

Mo 29. 05. 10.00 Uhr Pfingstmontag: ............... 

Sa 03. 06. 19.00 Uhr ............... 

Sa 10. 06. 19.00 Uhr ...............  

Maiandacht 

beim Bründl 
 

Do, 18. Mai 

15.00 Uhr 

Kreuzweg- 

andacht 
Sonntag, 5. 3., 

13.30 Uhr 
 

in der  

Pfarrkirche Rohrbach 

Foto: msk 
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Pass auf, 

Sonntag, 4. Dezember 2022: 1 Foto vom Nikolaus, vom Punschtrinken haben wir keines...Nikolausfeier mit Besuch vom Niko-
/Punschtrinken sowie gemütlichem Beisammensein in der 

Christmette: wir haben leider keine Fotos, vielleicht hat Familie Schubert ein Foto von Sebastian mit Elisabeth, und Martha 
Weidinger eines vom Punschtrinken.Text: Die feierliche Christmette, die in diesem Jahr wieder von unserer Frau Prof. Elisabeth 
Ullmann musikalisch umrahmt wurde, war in Ziersdorf ein sehr schöner Höhepunkt und Abschluss des Heiligen Abends. Zwei 
Stücke, gemeinsam mit Sebastian Schubert auf der Trompete, sorgten für eine besonders weihnachtliche Stimmung. Nach der 

Christtag: 3 Fotos, siehe Ordner.Text: Die drei Chöre aus Großweikersdorf, Glaubendorf und Ziersdorf gestalteten den Weih-
nachtsgottesdienst am Christtag musikalisch, gemeinsam mit Sophia (Violine) und Valerie (Klavier, Orgel) Haimberger unter der 

Text: Herr Pfarrer Mag. Andreas Kalita dankte am Ende des Sonntagsgottesdienstes am 8. Jänner unseren Ministrantinnen 
Daniela Busta, Annika Waltner, Hanna und Elena Stürmer sowie Laura Stark für ihren langjährigen Dienst. Ein ganz besonde-
rer Dank gilt auch unserer Gerti Mühlberger, die sie all die Jahre immer gut vorbereitet und begleitet hat. Dabei sind ihr die 

Sonntag, 22. Jänner 2023: Vorstellung der Erstkommunionkinder und Firmling sowie erster Dienst der JungministrantInnen: 

Christkönig, 20. 11., Tag der Kirchenmusik 
 

Wie immer geleiteten wunderbar klingende Melodien, 

gespielt von Andrea Weidinger, den Geschwistern 

Haimberger, dem Posaunenaufzug und Elisabeth     

Ullmann durch die feierliche Liturgie am Ende des    

Kirchenjahres. 

Unser Aushilfspries-

ter Witek Prusinski 

war am ersten Ad-

ventsonntag bei 

uns Mess-Zelebrant  

und freute sich 

sehr, die vielen schönen Adventkränze segnen 

und mit den Kindern tanzen zu können. 

Am 2. Adventsonntag bereits, zwei Tage vor seinem Namenstag, besuchte der 

Hl. Nikolaus unsere Pfarrkirche. Der gute Bischof zeigte wieder sein großes Herz 

für Kinder, wobei er ihnen ein Geheimnis anvertraute und sie mit süßen Gaben 

beschenkte. Im Anschluss schenkte der Pfarrgemeinderat Ziersdorf, wegen des 

unfreundlichen Wetters diesmal im Eingangsbereich in der Kirche, Glühwein 

und Kinderpunsch aus, und die Besucher:innen genossen noch lange das ge-

mütliche Beisammensein.  

Traditionsgemäß wurden in der Adventzeit auch heuer wieder die selbstgestalte-

ten Kerzen von der Pfarrcaritas für eine freiwillige Spende angeboten.  

Erstmalig schenkten wir nach der Christmette Glühwein aus, witterungsbedingt 

wurde dieser „Wärme-Spender“ von der Bevölkerung gerne angenommen.  

Besinnlich und anschaulich  

gestalteten Kinder der Volks-

schule Ziersdorf mit ihrer Religi-

onslehrerin Mattea Wilhelm, BE, 

diesen Frühgottesdienst mit. 

Anschließend gab es ein Fami-

lienfrühstück in der Unterkirche.  

Adventbeginn 

RORATE, 15. 12.   

Text und Fotos: msk 

Kiwogo-

Nikolausandacht  

Texte und Fotos:  Romana Haimberger, msk 

Text: Martha 

Weidinger 

Foto: msk 
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Danke für euren Mini-Dienst! 
 

Pfarrer Mag. Andreas Kalita dankte am Ende des 

Sonntagsgottesdienstes am 8. Jänner unseren Minist-

rantinnen Daniela Busta, Anika Waltner, Hanna und 

Elena Stürmer sowie Laura Stark für ihren langjährigen 

Dienst als Ministrantinnen. Ein ganz besonderer Dank 

gilt auch unserer Gerti Mühlberger, die sie all die Jah-

re immer gut vorbereitet und begleitet hat. Dabei 

sind ihr die Mädchen sehr ans Herz gewachsen.  
 

Text und Fotos: Romana Haimberger 

Unter Mitwirkung von Frau Gertraud Mühlberger mit den jungen Krippenspieler:innen, dem Verschöne-

rungsverein Ziersdorf und dem Turmbläser-Ensemble der Trachtenkapelle Ziersdorf und Umgebung feier-

ten wir die Geburt Jesu wieder am Marktplatz. Pfarrer Andreas Kalita erinnerte uns: Immer, wenn wir ge-

meinsam Weihnachten feiern, ist Bethlehem da. Das besondere Licht von Bethlehem, das Friedenslicht, 

ist hier, es zeigt uns Christus, das wahre Licht. 
 

Text: Romana Haimberger, msk / Fotos: Katharina Klausgraber 

Drei Chöre, der GMV 

Großweikersdorf, der Kirchenchor Glaubendorf und der Kirchenchor Ziersdorf sowie Sophia (Violine) und 

Valerie (Klavier, Orgel) Haimberger beeindruckten mit der musikalischen Gestaltung des Weihnachtsfest-

gottesdienstes unter der bewährten Leitung von Norbert Humpel.  

…, Jesus braucht uns, um seine Botschaft des Friedens, seinen Segen, sein Heil zu den Menschen zu brin-

gen.  Beim Gottesdienst am Fest der Erscheinung des Herrn lud unser Aushilfspriester Franz Bierbaumer 

zudem die Kinder ein, sich um den Altar zu stellen, um „hautnah“ beim Geheimnis des Glaubens, der 

Wandlung, dabei zu sein. Den Dienst am Altar als Minstrant:in durften erstmals einige Erstkommunionkin-

der bei ihrem Vorstellgottesdienst am 22. Jänner ausüben. Im Evangelium an diesem Sonntag lädt Jesus 

ein, zu ihm zu kommen, ihm nachzufolgen und „Menschen zu fischen“ wie er.    Text: msk 

KRIPPENANDACHT mit Krippenspiel und Turmblasen, 24. 12. 

Foto: Veronika Gsöls 

Ob als heilige 

Könige und 

Königinnen, 

Minis oder 

Menschen-

Fischer:innen 

… 

Christtag, 25. 12. 

Foto: Kerstin Freysträtter Foto: Nicole Lackmayer 
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Sa 04. 03. 18.00 Uhr ............... 

So 05. 03. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Karl BROULIK, Bruder Johann, 

   Eltern BEHMER und Großeltern HOLLINGER 

Di 07. 03.  17.00 Uhr ............... 

Do 09. 03.  08.00 Uhr ............... 

Sa 11. 03. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Eduard KEMETER 

So 12. 03. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Josef KITZLER 

Di 14. 03. 08.00 Uhr beiders. Eltern und Verw. von Fam UIBEL 

Do 16. 03.  ------- keine hl. Messe 

Sa 18. 03. 18.00 Uhr + Peter HAFNER und Eltern 

So 19. 03. 10.00 Uhr + Josef WEIDINGER u. beiders. Eltern der Familie 

   + Eltern Maria und Johann STARK und Verw. 

   + Eltern Mathilde und Wolfgang REITER 

Di 21. 03.  17.00 Uhr + Pfarrer Boleslaw OCHOT zum Geburtstag 

Do  23. 03. 08.00 Uhr + Alfred und Marianne MANN 

Sa 25. 03. 18.00 Uhr + Pfarrer Norbert PECHA 

So 26. 03. 10.00 Uhr + Geschwister RIEGLER 

Di 28. 03.  17.00 Uhr ............... 

Do 30. 03. 08.00 Uhr ............... 

Sa 01. 04. 18.00 Uhr + Eltern Antonia und Leopold HÖLLER 

So 02. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag: + Vater Raimund PFEIFER 

Di 04. 04. 18.00 Uhr ............... 

Do 06. 04. 19.00 Uhr  Gründonnerstag .................... 

Fr 07. 04. 15.00 Uhr  Karfreitag: Kreuzwegandacht 

   -----  keine Liturgie 

Sa 08. 04.  09.00 Uhr   Anbetung beim Hl. Grab bis 17.00 Uhr  

  21.00 Uhr Osternachtfeier: + Eltern der Fam. EHRENTRAUD 

So 09. 04.  10.00 Uhr Ostersonntag: + Leopoldine und Veronika BURGER von Fam. Haimberger  

Mo 10. 04. 10.00 Uhr Ostermontag: Familienmesse - Albenübergabe an die Erstkommunionkinder 

Di  11. 04 ------- keine hl. Messe 

Do 13. 04.  ------- keine hl. Messe 

Sa 15. 04.  18.00 Uhr ............... 

So 16. 04. 10.00 Uhr + Eltern Helene und Franz KLIMPFINGER 

Di 18. 04.  18.00 Uhr + Eltern WEISS - HOFMANN 

Do 20. 04.  08.00 Uhr ............... 

Sa 22. 04. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Hermann WIMMER und Schwiegereltern 

   + Gatten und Vater Karl WEIDINGER 

So 23. 04. 10.00 Uhr ............... 

Di 25. 04. 18.00 Uhr ............... 

Do 27. 04. ------- keine hl. Messe 

Sa 29. 04.  18.00 Uhr + Pfarrer Boleslaw OCHOT zum 1. Sterbetag 

So 30. 04.  10.00 Uhr + Gatten und Vater Leopold BACHL 

Mo 01. 05. 10.00 Uhr hl. Messe am Staatsfeiertag für den Pfarrverband   

Di 02. 05. 18.00 Uhr ............... 

Do 04. 05. 08.00 Uhr ............... 

Fr 05. 05. 16.00 Uhr  HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

  17.00 Uhr hl. Messe ............... 

Sa 06. 05. 18.00 Uhr  ............... 

So 07. 05.  09.30 Uhr  Florianimesse mit Fahrzeugsegnung 

     + Anna KORANDER, Josef NESTREBA und Mia PARISOT 

     + Maria GEYER von der Familie 

Di 09. 05. 18.00 Uhr ............... 

Do 11. 05.  08.00 Uhr ............... 

Sa 13. 05. 18.00 Uhr ............... 

So 14. 05. 10.00 Uhr  + Johann und Rosa KITZLER  

Di  16. 05. 18.00 Uhr   Bittprozession 

  18.30 Uhr hl. Messe + Theresia WEIDINGER und Verw. 

Do 18. 05. 09.30 Uhr Christi Himmelfahrt: Erstkommunion 

Sa 20. 05. 18.00 Uhr ............... 

So 21. 05. 10.00 Uhr hl. Messe - Musikfest 60 Jahre Trachtenkapelle Ziersdorf und Umgebung 

Di 23. 05.  18.00 Uhr + Pfarrer Boleslaw OCHOT und alle + Freunde 

 

Frauen der kfb Ziersdorf 

bieten wieder 

kleine Palmbuschen 
gegen Ihre Spende 

am Palmsonntag an. 

Kreuzweg- 

Andachten 
in der Pfarrkirche Ziersdorf 

 

an den Sonntagen 

26. Februar 
gestaltet von den Senioren  

und Pensionisten, 
 

und 5. und 12. März  
um 14.00 Uhr, 

 
 

und am 

Karfreitag, 7. April 

15.00 Uhr 
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Plauderbankerl – Wer hier sitzt, unterhält sich gerne! 
 

Durch die Pandemie mussten persönliche Kontakte reduziert werden. 

Die Ausgangsbeschränkungen sind Vergangenheit, soziale Isolation 

und Einsamkeit sind aber vielfach geblieben. Um dem entgegenzu-

wirken braucht es gezielt Möglichkeiten, um wieder in Kontakt zu 

kommen. Ein Ort für regelmäßigen Austausch ist das Plauderbankerl, 

das dazu einlädt, einfach gemütlich zu zweit auf einer Bank zu sitzen, einander zuzuhören, sich auszutau-

schen und mit zuversichtlichen Gedanken wieder nach Hause zu gehen. Ein solches Bankerl, erkennbar 

durch eine Plakette, gibt es ab dem Frühjahr 2023 auch am Ziersdorfer Marktplatz. Darauf ist vermerkt, 

dass man auf dieser Bank besonders gerne plaudert und auch mit unbekannten Menschen ins Gespräch 

kommen möchte – entweder persönlich oder, wenn einmal niemand zum Reden da ist, wählt man die 

Nummer des „Caritas Plaudernetzes“. Kommen auch Sie auf ein Tratscherl vorbei! 

„Eröffnet“ werden soll das Plauderbankerl am Marktplatz in Ziersdorf am Samstag, 22. April 2023, um      

11 Uhr im Rahmen einer kleinen Veranstaltung. Pfarrer Andreas Kalita wird für das persönliche Gespräch 

am Marktplatz dann an einem Termin zur Verfügung stehen. 

Herr Bürgermeister Ing. Hermann Fischer hat ebenso bereits zugesagt, einmal seine Samstagssprech-

stunde auf’s Plauderbankerl zu verlegen.  
 

Daniel Seper, Foto: Freecard der Caritas ED Wien 

Maiandacht 
am Köhlberg 

Pfingstsonntag, 

28. Mai, um 15 Uhr 

Der Pfarrgemeinderat Ziersdorf  
bittet Sie wieder herzlich um Ihre  

finanzielle Unterstützung für die  

H E I Z K O S T E N  
von der Pfarrkirche Ziersdorf  

mittels beiliegendem Erlagschein 
 IBAN: AT77 3232 2000 0200 2756 

 
 

 

Ein herzliches DANKE dafür!                          
 

Pfarrer Andreas Kalita und 

der Pfarrgemeinderat Ziersdorf 

Terminaviso:   

30 Jahrjubiläum des Zubaus 

unserer Pfarrkirche Ziersdorf 
Das wollen wir feiern am Sonntag, 25. Juni 2023 

Nähere Infos im nächsten Pfarrblatt! 

Do 25. 05.  08.00 Uhr + Franziska und Josef KLAUSGRABER 

Sa  27. 05.  18.00 Uhr ............... 

So 28. 05.  10.00 Uhr Pfingstsonntag: ............... 

Mo 29. 05. 10.00 Uhr Pfingstmontag: ............... 

Di 30. 05. 18.00 Uhr ............... 

Do 01. 06. 08.00 Uhr ............... 

Fr 02. 06. 16.30 Uhr  HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

  17.30 Uhr hl. Messe ............... 

Sa 03. 06. 18.00 Uhr ............... 

So 04. 06. 10.00 Uhr + Geschwister UNFRIED 

Di 06. 06.  18.00 Uhr ............... 

Do 08. 06. 09.30 Uhr Fronleichnam ............... 

Sa 10. 06. 18.00 Uhr ............... 

So 11. 06.  10.00 Uhr + Verwandte und Freunde 

 

 



 

 22   P F A R R V E R B A N D                                  Termin - Vorschau 

 Dekanatsmännermessen 
     

 17. März 18.30 Uhr  Ruppersthal 

 21. April 19.30 Uhr Gr. Weikersdorf  

Evangelische Gottesdienste 
 

16. April, 11.15 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 

4. Juni, 11.15 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 

 

 

Frauen-Fußwallfahrt  
 

Dienstag, 4. April 2023 

Treffpunkt 08.30 Uhr, Kirche Kiblitz  

von Kiblitz nach Oberthern  

zur Kapelle der Familie Pfeiffer 

Abschluss mit Mittags-Imbiss in Kiblitz 
 

Gemeinsam gehen und  singen,  

meditieren und austauschen  

mit anderen –  

so bereiten wir uns auf die Kartage 

und das Osterfest vor. 

  
Das Team der Bewegten Frauen 

MAIANDACHTEN 
im Pfarrverband 

zu Ehren der Gottesmutter Maria 
 

So, 7. Mai , 16.00 Uhr 

 Pfarrkirche Fahndorf 
 

Christi Himmelfahrt, Do, 18. Mai,  

 15.00 Uhr, Dippersdorf  

 beim Marien-Bründl 
 

Fr, 19. Mai, 19.30 Uhr   

 Pfarrkirche Großmeiseldorf 

 Dekanats-Maiandacht, 

 gestaltet von der KMB 
 

So, 21. Mai, 16.00 Uhr 

 Pfarrkirche Glaubendorf 
 

Pfingstsonntag, 28.. Mai, 15.00 Uhr 

 am Köhlberg, Ziersdorf 
 

jeden Samstag im Mai, 19.00 Uhr 

 Kapelle Hollenstein 

 

 Wallfahrt nach Mariazell am Sonntag, 4. Juni, 15.00 Uhr 

Gottesdienst in der Basilika gemeinsam mit den Fußwallfahrern 
 

 Wenn ausreichend Interesse besteht,  

wird für 4. Juni ein Bus nach Mariazell organisiert.  

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis Ostern im Pfarrbüro, danke. 

Vegetarisch is(s)t Vielfalt - aufkocht is! 
 
 

Unter diesem Motto wollen wir am  

Montag, 20. März 2023,  

von 17.00 bis 21.00 Uhr im Pfarrheim Ziersdorf  

unter der bewährten Leitung der  

Seminarbäuerin Kathrin Zöchmann  

gemeinsam kochen und essen. 
 

Veggie-Rezepte gelten heute als fixe Bausteine moderner und be-

wusster Ernährung. Dabei haben sie in Österreich als „Freitags-

küche“ eine lange Tradition. Gemeinsam zaubern wir in diesem 

Kochkurs aus Gemüse, Hülsenfrüchten, Getreide und anderen Zuta-

ten Gerichte „mit Biss und Geschmack“. Von pikant bis süß. Und so 

köstlich, dass gerne ein paar Mal die Woche Freitag  sein darf.          .                                          
 

Anmeldung bis 10. März, per E-Mail: gabi.wimmer@gmx.net          .     

Kostenbeitrag ca. € 35,- (abhängig von Teilnehmerinnen u. Förderung) 

Einladungen an alle Frauen  

 

Angebote für alle Frauen im Dekanat: 
 

 Am 15. April findet wieder die Wallfahrt der kfb des Dekanats nach Heiligenkreuz-Gutenbrunn, 

Nölling und Maria Langegg statt - Anmeldung bei Fr. Christine Bachl 0699 19160506 

 10. Mai, 19.00 Uhr, Pfarrkultursaal Absdorf Constanze Moritz mit "Andere Länder - andere Witze"                                                                                                                      

                                                                                                                                                     Dekanatsleiterin Helga Hecke 

 

Herzliche Einladung an alle Paare, 

die 2023 ein Ehejubiläum feien, zur       
 

Feier der Jubelpaare 
 

am Pfingstmontag, 29. Mai, 

9.00 Uhr in Gettsdorf 
 

Wir bitten um Ihre  

Anmeldung im Pfarrbüro! 



 

OSTERN und  PFINGSTEN                   

Krankenkommunion  
Stärkung in Leid und Krankheit 

 

Mi, 5. April 2023 
ab 09.00 Uhr  

 
 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, 

wenn Sie für Ihre Angehörigen 

oder für sich die hl. Kommunion zu 

Hause empfangen möchten! 

DEKANATSKREUZWEG 

5. Fastensonntag, 26. März, 14.00 Uhr, Niederrußbach mit Festakt 

110 Jahre Dekanat Großweikersdorf mit BV Dr. Matthias Roch 

VERGOSSEN 
 

Pfarrverbands- 

Kreuzweg 
im Freien 

 

So, 19. März 2023, 15.00 Uhr 
 

Treffpunkt Pfarrkirche Großmeiseldorf 

 

Kartage und Ostern  
im Pfarrverband 

Gründonnerstag, 6. April  
Letztes Abendmahl Jesu 
 

Eucharistiefeier   

Gettsdorf 18.00 Uhr 

Glaubendorf      18.00 Uhr 

Ziersdorf 19.00 Uhr 

Karfreitag, 7. April 
Leiden und Sterben Jesu   
 

Kreuzwegandachten 

Großmeiseldf. 08.00 Uhr 

Gettsdorf 15.00 Uhr 

Glaubendorf     15.00 Uhr 

Kiblitz                 15.00 Uhr   

Ziersdorf            15.00 Uhr 

Karfreitagsliturgie  

Fahndorf  18.00 Uhr 

Rohrbach 18.00 Uhr 

Großmeiseldf. 19.00 Uhr 

Karsamstag, 8. April  
 

Anbetung beim Hl. Grab 

Fahndorf 10.00 - 12.00 

Gettsdorf 10.00 - 12.00 

Glaubendorf 15.00 - 17.00  

Großmeiseldorf 14.00 - 17.00 

Rohrbach 10.00 - 12.00 

Ziersdorf 09.00 - 17.00 

Karsamstag, 8. April  

Osternachtfeier 
Auferstehung Jesu 

Fahndorf  19.00 Uhr 

Gettsdorf  19.00 Uhr 

Glaubendorf 21.00 Uhr 

Großmeiseldorf 19.00 Uhr 

Rohrbach  21.00 Uhr 

Ziersdorf  21.00 Uhr 

Ostersonntag, 9. April 
Hochfest der Auferstehung 

unseres Herrn Jesus Christus 

Fahndorf  08.30 Uhr 

Gettsdorf  08.30 Uhr 

Glaubendorf 08.30 Uhr 

Großmeiseldorf 10.00 Uhr 

Rohrbach  10.00 Uhr 

Ziersdorf  10.00 Uhr 

OSTERN  - Fest der Auferstehung Jesu 
 

Einen anderen Glanz 
 

Einen anderen Glanz hat die Sonne 
Einen anderen Glanz hat der Mond 

Einen anderen Glanz haben die Sterne 
 

Was in dir klein ist, wird groß sein 
Was in dir voll Angst ist, wird mutig sein 
Lebendig wird sein, was jetzt in dir tot ist 

Um dich wird Liebe sein — auch dann 
Was verknotet ist, wird sich lösen 

Was müde ist und verwundet, hat Kraft 
 

Einen anderen Glanz haben die Fische 
Einen anderen Glanz haben die Vögel 

Einen anderen Glanz hat deine zersauste Seele 
So auch die Auferstehung. 

 

Tag ist in der Nacht. 
Finsternis ist nicht finster bei dir. 

Einen anderen Glanz hat das Jetzt. 
Einen anderen Glanz hat das Dann. 

Einen anderen Glanz hat das Dazwischen. 
 

Nimm. Iss. Trink. 
Sprich nur ein Wort. Oder zwei. 

Bist du es? frage ich in die Nacht hinein. 
Ich bin es. 

Öffne dein Herz. 
Ich bin da. 

 

Birgit Mattausch 

Ostermontag, 10. April 
Gottesdienste wie am Ostersonntag; 

statt in Rohrbach in Kiblitz. 
 

Ziersdorf, 10.00 Uhr: 

Oster- Familiengottesdienst 

mit Überreichung der Alben an 

alle Erstkommunionkinder 

PFINGSTEN - 
Fest des Hl. Geistes 
 

Der Heilige Geist, Gottes 

Atem und Liebesstrom, ist 

nicht gekommen, die Ab-

wesenheit Christi zu erset-

zen, sondern um Jesus ge-

genwärtig zu machen. 

Gottes schöpferische Geist 

kraft ist eine gewinnende, 

eine begeisternde, wir kön-

nen uns ihr öffnen oder 

verweigern. Wer sich von 

Gottes Geistkraft entzün-

den lässt, dem öffnet sie 

den Mund, um aus ihr zu 

reden. 
 

Erbarm dich, 
Herr, 

meiner Leere 
 

Schenk mir 
das Wort 

das eine Welt 
erschafft 

 

Rose Ausländer 

Am gesegneten Osterfeuer 

wird das Licht der Osterker-

ze entzündet. Dieses Ritual 

stellt uns in das Licht des 

Auferstandenen, segnet 

Momente unseres Auferste-

hens, zuletzt des Auferste-

hens aus dem Tod.  

Österliche Menschen brin-

gen Hoffnung, Mut und 

Kraft zum Leben, trotz Leid, 

Angst und Not, ja gerade in 

Leid, Angst und Not. 

Osterglaube schenkt Freu-

de und Zuversicht, dass das 

Leben siegt, alles neu an-

fängt und erblühen wird. 

Texte: msk, alle Fotos: pixabay 

Original-Bild liegt darunter. 



 
Bedeck mich 
mit Sonnenschein 
 

Gieß über mich 
gute Zeiten 
 

Sag mir, 
dass die Erde sich 
nicht aufhört 
zu drehen  
und alles 
gut wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Originaltext: 
„Cover me in Sunshine, shower me with good times! 
Tell me that the World is spinning since the beginning 
and everything will be allright.“ 
Pink    
    aus ihrem gleichnamigen Pop-Song „Cover me in Sunshine“, Album All I Know So Far, 2021      

https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=cover+me+in+sunshine+all+i+know+so+far:+setlist&stick=H4sIAAAAAAAAACXJQQrCMBAAQBWKvejBFyxeBC-h4sV8JrTbpC5NNnQ30f_4CvF1Ch6HafeHnZlM1y3ucsVlmI5_crqpGyWcTzNak6oSGvGYZSSeHMaqxYsNJFqgj0NNr8ZgfniB5IEYtLLeif0vIxDMnJ

